
 

 

 

Das Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen - Wissenschaftliche Einrichtung der 

Länder an der Humboldt-Universität zu Berlin e.V., sucht 

 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

im Rahmen der Entwicklung der gemeinsamen Abituraufgabenpools der Länder 

eine*n wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in (m/w/d) 

 

in Vollzeit, voraussichtlich befristet für 4 Jahre, gem. § 2 Abs. 1, Satz 1 WissZeitVG, Entgeltgruppe 

13 TV-L HU. 

 

Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen  

Das IQB ist eine wissenschaftliche Einrichtung der Länder in der Bundesrepublik Deutschland. Es 

unterstützt mit seiner Arbeit die Bemühungen der Länder um eine höhere Qualität im Unterricht, 

fördert den länderübergreifenden Austausch über Maßnahmen der Qualitätsentwicklung und 

Qualitätssicherung und trägt zur Sicherung von Vergleichbarkeit und Durchlässigkeit im 

deutschen Bildungswesen bei. 

Am IQB arbeiten Lehrkräfte mit schulpraktischer und administrativer Erfahrung sowie 

Wissenschaftler*innen aus den Bereichen Fachdidaktik, Psychologie, Bildungs- und 

Erziehungswissenschaften sowie Soziologie zusammen. Mit diesem Team von insgesamt etwa 

100 Mitarbeiter*innen und einem interdisziplinären Netz nationaler und internationaler 

Kooperationspartner*innen bietet das IQB ein dynamisches und anregendes Arbeitsumfeld. 

Das IQB koordiniert seit Beginn des Schuljahres 2013/2014 die Entwicklung der gemeinsamen 

Abituraufgabenpools der Länder für die Fächer Deutsch, Englisch, Französisch und Mathematik, 

die den Ländern seit dem Prüfungsjahr 2017 jährlich zur Verfügung stehen. Für das Prüfungsjahr 

2025 werden erstmalig auch für die Fächer Biologie, Chemie und Physik Abituraufgabenpools 

entwickelt. Der Einsatz von Aufgaben der Pools wird durch eine Evaluation begleitet. Dabei wird 

für jedes Prüfungsjahr untersucht, wie die Poolaufgaben genutzt werden und inwieweit sie sich 

insbesondere im Vergleich zu landeseigenen Prüfungsaufgaben bewähren. Zudem werden 

Studien durchgeführt, die sich mit verschiedenen Aspekten der Qualität von 

Abiturprüfungsaufgaben beschäftigen. 

 

Ihr Tätigkeitsbereich umfasst … 

• die Durchführung der jährlichen Evaluation des Einsatzes von Aufgaben der Pools und bei 

Bedarf die Weiterentwicklung des zugrunde liegenden Konzepts, 



 

• die konzeptionelle Planung, Durchführung und Auswertung von Studien zu verschiedenen 

Aspekten der Qualität von Abiturprüfungsaufgaben, 

• die Erstellung von Berichten zu Untersuchungsergebnissen, 

• die Präsentation von Konzepten und Untersuchungsergebnissen in verschiedenen Kontexten 

(Wissenschaft, Bildungspolitik und -administration, Bildungspraxis), 

• die enge Zusammenarbeit mit den anderen an der Evaluation beteiligten wissenschaftlichen 

Mitarbeiter*innen sowie den an der Entwicklung der Abituraufgabenpools beteiligten 

Koordinator*innen, 

• die Erstellung wissenschaftlicher Publikationen,  

• die inhaltliche und methodische Betreuung wissenschaftlicher Qualifikationsarbeiten. 

 

Sie bringen mit… 

• erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium mit 

überdurchschnittlichem Ergebnis 

• abgeschlossene Promotion 

• Erfahrungen mit der Konzeption und Durchführung empirischer Studien, möglichst im Bereich 

der empirischen Bildungsforschung 

• sehr gute Kenntnisse zu quantitativen Forschungsmethoden einschließlich statistischer 

Datenanalyse 

• möglichst Kenntnisse zu qualitativen Forschungsmethoden 

• Erfahrungen mit der Erstellung wissenschaftlicher Publikationen 

• Erfahrungen mit der Präsentation von Forschungsergebnissen 

• Fähigkeit und Bereitschaft, sich in neue Aufgaben schnell und umfassend einzuarbeiten 

• Erfahrungen und Fähigkeiten im Hinblick auf die konzeptionelle Gestaltung und Organisation 

komplexer Arbeitsprozesse 

• Fähigkeit und Bereitschaft zur Kooperation, insbesondere zur konstruktiven Zusammenarbeit 

mit Mitgliedern von Arbeitsgruppen 

• sicherer Umgang mit den Programmen „Microsoft Word“ und „Microsoft Excel“ sowie vertiefte 

Erfahrungen im Umgang mit Statistikprogrammen (insbesondere R) 

• sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch in Wort und Schrift. 

 

Wir bieten Ihnen… 

• ein dynamisches, anregendes und kollegiales Arbeitsumfeld an der Schnittstelle zwischen 

Wissenschaft, Bildungspolitik und -administration, 

• die Möglichkeit der wissenschaftlichen Weiterqualifikation 

• die Möglichkeit, die Arbeitszeit flexibel zu gestalten und Homeoffice an Einzeltagen unter 

Berücksichtigung der dienstlichen Erfordernisse zu nehmen, 

• einen attraktiven Arbeitsplatz in der Mitte Berlins, 

• die Möglichkeit, persönliche Kompetenzen weiterzuentwickeln 

• sowie eine zusätzliche Altersversorgung über VBL für Tarifbeschäftigte. 

 

 

 

 



 

Ansprechpartner*in: 

Ansprechpartner für Rückfragen ist Herr Dr. Lars Hoffmann. 

Mail: lars.hoffmann@iqb.hu-berlin.de, Tel. 030 2093-46581 

 

Bewerbungen: 

Die Bewerbungsfrist endet am 16.06.2022. 

Bewerbungen sind unter Angabe der Kennziffer: WissMa_SekII_2022a per E-Mail an 

iqb-stellenausschreibung@hu-berlin.de oder per Post an 

 

Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen e. V. an der Humboldt-Universität zu Berlin, 

z. Hd. Frau Drößig, Unter den Linden 6, 10099 Berlin 

 

zu richten. Wir weisen darauf hin, dass bei ungeschützter Übersendung Ihrer Bewerbung auf 

elektronischem Wege von Seiten des IQB keine Gewähr für die Sicherheit übermittelter 

persönlicher Daten übernommen werden kann. 

 

Zur Sicherung der Gleichstellung sind Bewerbungen qualifizierter Frauen besonders willkommen. 

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.  

 

Da keine Rücksendung von Unterlagen erfolgt, bitten wir, mit der Bewerbung ausschließlich 

Kopien vorzulegen. 
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